
Wir haben das Büchsenmacher- und 
Jagdmuseum besucht. Und was soll 
man da schon sagen. Es war unglaub-
lich spannend.� Seite 2

Zu Halloween haben wir keine Kür-
bisse geschnitzt, sondern gebastelt. 
Gruselig waren sie auf alle Fälle, aber 
auch irgendwie schön.� Seite 3

Obwohl das Schuljahr erst begonnen 
hat, haben wir bereits viele verschie-
dene Sachen gemacht. Hier seht ihr, 
was wir erlebt haben.� Seite 3

Unsere Waldtage sind mittlerweile ein 
wichtiger Fixpunkt in unserer Schule 
geworden. Es ist jedes Mal ein richti-
ges Highlight.� Seite 4
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In der Vorweihnachtszeit gibt es für 
die Schülerinnen und Schüler der VS2 
Ferlach noch viel zu tun.

Wir bereiten uns auf unseren „Weih-
nachtlichen Flohmarkt“ am 11.12.2024 
vor. Weiters beginnt die alljährliche 
Sammelaktion für unsere bedürftigen 
Tiere unter dem Motto „Tierweih-
nacht“.

Viele Kinder freuen sich auf den 
Besuch vom Nikolaus und auf das 
Adventsingen am Hauptplatz am 
20.12.2024 

Auch die sportlichen und kulturel-
len Aktivitäten starten im Dezember. 

Dem Besuch im Stadttheater wird 
mit Spannung entgegengefiebert. Die 
Schwimmkurse starten in einigen 
Klassen, ebenso werden schon Termi-
ne für die Eishalle gebucht.

Falls Sie ein altes Handy haben, wür-
den wir uns sehr freuen, dieses als 
Spende entgegennehmen zu dürfen, 
da wir an der alljährlichen Spenden-
aktion „Ö3 Wundertüte“ teilnehmen.

Die VS 2 Ferlach wünscht Ihren Fami-
lien und Ihnen eine besinnliche Zeit 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr 
2025.

VDir.in Dipl.-Päd. Elisabeth Maier 

Liebe Leserinnen, liebe Leser!

Büchsenmacher-
und Jagdmuseum
Die 3. Klassen lernen heuer alles rund um Ferlach. Ein wichtiges Ziel dabei 

ist natürlich auch das Büchsenmacher- und Jagdmuseum. Von Beatrix 
Bohrisch lernte die 3a Klasse alles über die heimischen aber auch fremden 

Waldbewohner. Es wurde der Unterschied zwischen Hornträger und Geweihträger 
erarbeitet, der Lebensraum sowie auch die Nahrung, Fütterung und Hege der ein-
zelnen Tiere wurde genau besprochen.

Die Kinder waren davon begeistert und arbeiteten emsig mit.

Jasmin Gamsler

Tulpenzwiebeln
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Mit Vollgas ins neue Schuljahr
Mit richtig viel Elan startete die 2a Klasse der VS2 Ferlach in das neue Schuljahr. 

Die 3. Klassen lernen heuer alles 
rund um Ferlach. Ein wichtiges 
Ziel dabei ist natürlich auch 

das Büchsenmacher- und Jagdmu-
seum.

Von Beatrix Bohrisch lernte die 3a 
Klasse alles über die heimischen aber 
auch fremden Waldbewohner. Es wur-
de der Unterschied zwischen Horn-
träger und Geweihträger erarbeitet, 
der Lebensraum sowie auch die Nah-
rung, Fütterung und Hege der einzel-
nen Tiere wurde genau besprochen.
Die Kinder waren davon begeistert 
und arbeiteten emsig mit.

Kirsten Bärnthaler

Das neue Schuljahr hat gerade 
erst begonnen, doch wir haben 
bereits viel erlebt. 

Wir folgten einer spannenden Ein-
ladung ins Rathaus zum Nachhaltig-
keitstag. Dort staunten wir über eine 
Wurmfarm zum Anfassen und  über 
alternative Stromerzeugungen, erlern-
ten die richtige Mülltrennung und hat-
ten zum Abschluss eine bombastische, 
magische Zaubervorstellung.

Weiters freute es uns sehr, an der Ak-
tion „Österreich liest“ in der Stadtbü-
cherei Ferlach teilnehmen zu können. 

Alle lauschten gespannt der Buchauto-
rin Sonja Kaiblinger und bewunderten 
die mitreißenden Illustrationen. 

Besonders gefreut hat uns auch der 
Besuch des Tierschutzvereins VGT. 
Wir erfuhren alles über die artgerechte 
Haltung von Tieren und über das rich-
tige Erkennen von Bio-Eiern, wo das 
Tierwohl im Vordergrund steht. 

So viele Erlebnisse gab es bereits für 
die 2a-Klasse. Wir sind schon ge-
spannt, was uns noch alles erwartet!

Cornelia Hölbling

Halloween
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Beim Waldtag der 4. Klassen erlebten die Schülerinnen und Schüler einen 
spannenden und lehrreichen Tag in der Natur. Zunächst bastelten sie 
kreative Kastanienschleudern, die viel Geschick und Teamarbeit erfor-

derten. Diese schossen sie sogar so hoch in die Luft, dass manche sogar in den 
Bäumen hängen blieben. Anschließend ging es auf Schatzsuche im Wald, wo 
die Kinder mit viel Begeisterung und Neugier die Umgebung erkundeten und 
versteckte Schätze entdeckten.

Besonders aufregend war es, dass wir wieder einmal einen Frosch fanden – das 
passiert tatsächlich fast jedes Mal! Kai, unser Froschkenner, zeigte den ande-
ren Kindern, wie man den kleinen Freund richtig hält. Einige Mutige trauten 
sich sogar, den Frosch in die Hand zu nehmen.

Manuela Safran, 4a und 4b

Waldtag Nachhaltigkeitstag 
der Stadtgemeinde 
Ferlach
Am Freitag, den 30.9.2024 besuchten unsere Schülerinnen und Schüler den 

Nachhaltigkeitstag der Stadtgemeinde Ferlach, der aufgrund des schlech-
ten Wetters im Rathaus stattfand.

Viele interessante Stationen aus den Bereichen „alternative Energiegewinnung“, 
„Mülltrennung und Abfallwirtschaft“ sowie „Ressourcenrückgewinnung“ regten 
die Kinder zum Nachdenken an und sensibilierten das Bewusstsein zum Thema 
Nachhaltigkeit. Unsere Schülerinnen und Schüler der 1. und 2. Klassen waren 
vom Klima- Zauberer sehr begeistert, der das Thema Klimaschutz spielerisch 
vermittelte. 

Christine Poschinger, 3c
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Landeshauptstadt
Im Zuge des Sachunterrichtsthemas 

„Kärnten“ begaben sich die Schü-
ler der beiden vierten Klassen am 

Freitag, den 11. Oktober in die Landes-
hauptstadt Klagenfurt, um diese zu er-
kunden.

Doch vorher statteten wir noch dem 
Shop der Organisation „Soziale Betrie-
be Kärnten – SBK“, den wir beim Kli-
matag in Ferlach kennenlernen durf-
ten, einen kurzen Besuch ab.  Es wurde 
noch einmal kurz über die Schonung 
der Ressourcen und die Wiederverwen-
dung von Kleidung aufgeklärt. 

Anschließend wurden wir schon von 
den beiden Stadtführerinnen in Emp-
fang genommen. Diese brachten uns zu 
den wichtigsten Plätzen der Stadt und 
erzählten uns viele spannende Dinge 
und Sagen, wie die des Lindwurms und 
der Entstehung der Landeshauptstadt. 

Anhand eines Eisenmodells vor dem 
Klagenfurter Dom, welches genau un-
ter die Lupe genommen wurde, konn-
ten die Kinder einen ersten Eindruck 
über den Aufbau und die Geschichte der 
Stadt gewinnen. 
Beeindruckend war auch der gro-
ße Wappensaal im Landhaus mit 665 
handgezeichneten Familienwappen. 
Doch hin und weg waren wir alle von 
den beeindruckenden Malereien der 
Fuchskapelle in der Stadtpfarrkirche. 
Ein spektakuläres Farbenspiel bot sich 
uns, sodass wir kaum noch aus dem 
Staunen herauskamen.

Näher und lebendiger wie an diesem 
ereignisreichen Vormittag kann Ge-
schichte und Unterricht kaum noch 
sein. 

Tina Jäger


